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Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

namens der Bundesregierung beantworte ich Ihre Frage wie folgt: 

Frage: 
Welche Initiativen plant die Bundesregierung auf europäischer Ebene, um 
das Freihandelsabkommen Mercosur zeitnah abzuschließen, und 
inwiefern steht das Europawahlprogramm von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN („Wir lehnen das EU-Mercosur-Abkommen in seiner jetzigen 
Form ab“) diesem für die deutsche Wirtschaft wichtigem Projekt 
entgegen? 

Antwort: 

Die Verhandlungen über den Abschluss des geplanten 

Assoziierungsabkommens der Europäischen Union (EU) mit den 

MERCOSUR-Staaten Brasilien, Argentinien, Uruguay und Paraguay werden 

von der Europäischen Kommission geführt. Das Abkommen hat eine große 

handels- und geopolitische Bedeutung für Deutschland und die EU. 

Die Bundesregierung setzt sich für einen zeitnahen Abschluss der 

Verhandlungen ein. Die Bundesregierung erwartet, dass das Abkommen im 

Vergleich zur im Jahr 2019 geeinten Form Verbesserungen erfährt,  
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u.a. durch Ergänzung eines Zusatzinstruments, das auch Nachhaltigkeitsziele 

betreffen soll. 

Mit freundlichen Grüßen

Udo Philipp 


